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Übersicht über die gesetzliche Krankenversicherung in Spanien (Stand 2012) 
 - mit agrarsozialen Sondersystemen - 
 
Aspekte 
 

Krankenversicherung 
 allgemein 

Krankenversicherung 
Landwirtschaft; Landwirte 

Krankenversicherung 
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft 

Gedecktes Risiko 
 

Krankheit Krankheit Krankheit 

Versicherte Personen 
 

Arbeitnehmer und Gleichgestellte Landwirte und ihre Familien Arbeitnehmer und Gleichgestellte 

Träger des Systems 
 

Instituto Nacionale do Seguro Social (INSS) INSS INSS 

Selbstverwaltung; o.ä. 
 

  REASS 

Finanzierungsprinzip Globalbeitrag AN und AG  
 

Beiträge der Landwirte Globalbeitrag  

Höhe des Beitragssatz 28,3% für KV, PV, RV 
Sachleistungen über Steuer 

18,75% einer Beitragsbasis (RV, KV, 
Unfall) 

28,3% oder  20,65%, gemäß der 
Tarifgruppe 

Wer zahlt welchen Beitrag 4,7 % AN 
23,6 % AG 

Zu Lasten des Landwirts 4,7 % AN 
23,6 %  oder 15,65% AG 

Bemessungsgrenze  
 

3.239,10 €  Obergrenze: 3.262,50 € Obergrenze: 1.800,00 € 

Wartezeiten 180 beitragspflichtige Arbeitstage in den letzten 5 
Jahren 

365 Tage; kann um 180 Tage verlängert 
werden 

365 Tage; kann um 180 Tage verlängert 
werden 

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

Krankengeld  Krankengeld 

Höhe der Geldleistung 
 

60 - 70 % der Berechnungsgrundlage  60 - 70 % der Berechnungsgrundlage 

Leistungsdauer 365 Tage; kann um 180 Tage verlängert werden  365 Tage; kann um 180 Tage verlängert 
werden 
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Übersicht über die gesetzliche Rentenversicherung in Spanien (Stand 2012) 
 - mit agrarsozialen Sondersystemen -  
  
Aspekte 
 

Rentenversicherung 
allgemein 

Rentenversicherung 
Landwirtschaft; Landwirte 

Rentenversicherung 
 Arbeitnehmer in der Landwirtschaft 

Gedecktes Risiko Existenzsicherung im Alter; 
Erwerbsminderungsrisiko 

Existenzsicherung im Alter; 
Erwerbsminderungsrisiko 

Existenzsicherung im Alter; 
Erwerbsminderungsrisiko 

Versicherte Personen 
 

Arbeitnehmer Landwirte und ihre Familien  

Träger des Systems 
 

INSS INSS INSS 

Selbstverwaltung; o.ä. 
 

   

Finanzierungsprinzip Globalbeitrag AN und AG:  
 

Beiträge der Landwirte:  Globalbeitrag AN und AG 

Höhe des Beitragssatz 28,3 % 
Für KV, RV, PV 

18,75% einer Beitragsbasis (RV, KV, Unfall) 28,3% oder  20,65%, gemäß der Tarifgruppe 

Wer zahlt welchen Beitrag 4,7 % AN 
23,6 % AG 

Zu Lasten des Landwirts  

Bemessungsgrenze  
 

Obergrenze: 3.262,50 € Min: 8.218 €/pro Jahr /  
Max. 35.320,46€/pro Jahr 

Obergrenze: 3.262,50 € Min: 8.218 €/pro Jahr /  
Max. 35.320,46€/pro Jahr 

Obergrenze: 3.262,50 € Min: 8.218 €/pro Jahr /  
Max. 35.320,46€/pro Jahr 

Wartezeiten 15 Beitragsjahre, davon 2 während der letzten 
15 Jahre 

15 Beitragsjahre, davon 2 während der letzten 
15 Jahre 

15 Beitragsjahre, davon 2 während der letzten 
15 Jahre 

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

   

Höhe der Geldleistung Rentenhöhe entsprechend Bezugslohn und 
Versicherungsdauer; Höchstrente 2497,91 € 

Rentenhöhe entsprechend Bezugslohn und 
Versicherungsdauer; Höchstrente 2497,91 € 

Rentenhöhe entsprechend Bezugslohn und 
Versicherungsdauer; Höchstrente 2497,91 € 

Leistungsdauer 
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Übersicht über die gesetzliche Arbeitslosenversicherung in Spanien (Stand 2012) 
 - mit agrarsozialen Sondersystemen - 
 
Aspekte 
 

Arbeitslosenversicherung  
allgemein 

Arbeitslosenversicherung  
Landwirtschaft; 
Landwirte 

Arbeitslosenversicherung  
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft * 

Gedecktes Risiko 
 

Arbeitslosigkeit Arbeitslosigkeit Arbeitslosigkeit 

Versicherte Personen 
 

Arbeitnehmer sowie Gleichgestellte Keine Leistungen  

Träger des Systems 
 

Arbeitsservice  Arbeitsservice 

Selbstverwaltung o.ä. 
 

   

Finanzierungsprinzip 
 

Beiträge AN und AG  Beiträge AN und AG 

Höhe des Beitrags 
 

7,05 %  7,05 % 

Wer zahlt welchen Beitrag 1,55 % AN / 5,5 % AG 
Lohngarantiefonds 0,2 % AG; Berufsausbildung 0,6% 
AG und 0,1 % AN 

 1,55 % AN / 5,5 % AG 
Lohngarantiefonds 0,1 % AG; Berufsausbildung 0,15% 
AG und 0,03 % AN 

Bemessungsgrenze  
 

Obergrenze: 3.262,50 € Obergrenze: 3.262,50 € Obergrenze: 1.800€ 

Wartezeiten Mindestbeitragszeit 360 Tage in den letzten 6 Jahren 
vor der Arbeitslosigkeit 

 Mindestbeitragszeit 360 Tage in den letzten 6 Jahren 
vor der Arbeitslosigkeit 

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

Arbeitslosengeld  Arbeitslosengeld 

Höhe der Leistung Abhängig von der Höhe des vorherigen Lohns der 
letzten 180 Tage (70 - 60 %) 

 Abhängig von der Höhe des vorherigen Lohns der 
letzten 180 Tage (70 - 60 %) 

Leistungsdauer 
 

Abhängig von den Beschäftigungszeiten  Abhängig von den Beschäftigungszeiten 

 
* Saisonarbeitnehmer Landwirtschaft (national und Ausland): Bei Ausland: 1,55 % AN / 5,5 % AG Lohngarantiefonds 0,2 % AG; Berufsausbildung 0,6% AG und 0,1 % AN 



Sozialversicherungssysteme in Spanien  
 

 

 4 

Übersicht über die gesetzliche Unfallversicherung in Spanien (Stand 2012) 
 - mit agrarsozialen Sondersystemen -  
 
Aspekte 
 

Unfallversicherung 
allgemein 

Unfallversicherung 
Landwirtschaft; Landwirte 

Unfallversicherung 
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft 

Gedecktes Risiko Arbeitsunfall; 
Berufskrankheit 

Arbeitsunfall; 
Berufskrankheit 

Arbeitsunfall; 
Berufskrankheit 

Versicherte Personen 
 

Arbeitnehmer Landwirte freiwillig Landwirtschaftliche Arbeitnehmer 

Träger des Systems 
 

INSS R.E.A. INSS 

Selbstverwaltung; o.ä.    

Finanzierungsprinzip 
 

Beiträge AG Beiträge AG Landwirtschaft Beiträge AG 

Höhe des Beitrags Je nach Risiko und Tätigkeit; entsprechend 
Tarif 

Je nach Risiko und Tätigkeit; entsprechend 
Tarif 

Je nach Risiko und Tätigkeit; entsprechend 
Tarif 

Wer zahlt welchen Beitrag 
 

AG  AG 

Bemessungsgrenze  
 

3.262,50€/Monat Obergrenze 3262,50€ Obergrenze: 1.800,00 € 

Wartezeiten 
 

keine keine keine 

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

Wegeunfälle 
Berufskrankheiten (Liste) 

Wegeunfälle 
Berufskrankheiten (Liste) 

Wegeunfälle 
Berufskrankheiten (Liste) 

Leistungsdauer 365 Tage, kann um 180 Tage verlängert 
werden 

365 Tage, kann um 180 Tage verlängert 
werden 

365 Tage, kann um 180 Tage verlängert 
werden 

 
Quelle: Europäische Kommission (2012) MISSOC. Gegenseitiges Informationssystem zur sozialen Sicherheit in den Mitgliedsstaaten der EU, EWR und der Schweiz; 
http://ec.europa.eu/employment_social/missoc/db/public/compareTables.do?lang=de; Stand Januar 2012 
Eigene Erhebungen der EFFAT Mitgliedsgewerkschaften (2012) 


